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D ie städtisch © Leichenbestattung und di © F 0bru 8.r uhruh 0 n ._
Im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Februar-

unruhen ist auch in einigen Zeitungen mitgeteilt worden,dass von Angestell¬

ten der städtischen Leichenbestattung den Schutzbündlern Waffen in Särgen

mit städtischen Fuhrwerken zugeführt und in städtischen Friedhöfen grössere

Mengen von Waffen gefunden worden sein sollen <>Dazu wird mitgeteilt,dass

alle derartigen Behauptungen völlig aus der Luft gegriffen sind . Auf Grund

umfassender amtlicher Erhebungen ist festgestellt worden,dass alle Ange¬

stellten und Arbeiter der städtischen Leichenbestattung während der Februar¬

unruhen ihren Dienst oft unter Gefährdung der persönlichen Sicherheit ohne

Unterbrechung versehen haben,die städtische Leichenbestattung und deren An¬

gestellte und Arbeiter also den Februarereignissen vollständig ferne ge¬

standen sind . Die Behauptungen über angebliche Waffenfunde in städtischen

Friedhöfen müssen als böswillige Gerüchte bezeichnet werden.

Die Lebensmittelzufuhren in der letzten Marktwoche.

Wie die Marktamts - Direktion mitteilt,betrugen die Zufuhren

auf den Wiener Märkten in der Woche vom l . bis 7 . April an Grünwaren 13 . 660

Zentner,um 3 ^ 705 Zentner weniger als in der Vorwoche , an Kartoffeln L|. ,8 ]4l

Zentner,um I . I 85 Zentner weniger als In der Vorwoche,an,Obst 3* 22 5 Zentner

um 599 Zentner weniger als in der Vorwoche,an Agrumen 7 . 113 Zentner,um

572 Zentner mehr als in der Vorwoche , an Butter 273 Zentner,um Ip7 Zentner

weniger als in der Vorwoche , an Eiern l ^ O . OOO Stück,um 662 . 000 Stück weni

gor als in der Vorwoche,und an Pilzen 9 Zentner,um 2 Zentner mehr als in

der Vorwoche . Die Gesamtbahnzufuhren in der Grossmarkthallo,Abteilung für

Floichwaren,betrugen in,der Berichtswoche 89 T 5 Tonnen,um Lji| T 4 Tonnen wem-

ger als in der Vorwoche,Auf dem Zentralfischmarkt 'wurden insgesamt Iplp * 73 8

Kilogramm Fischo ^ zugeführt , . ~

Vergebung von städtischen Arbeiten.
• • -1 ~ ^ T n 4- rrO a CfO «7.W1 Q P TI

( Tarifprois 0 . 1952 ) und für die Pflastcrcrarboitcn 1 . 662 Schilling ( Tarif-

Wenig .er Trauungen in Wien.

Wie die Magistrats - Abteilung für Statistik mitteilt,wurden
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